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Herren Bezirksliga Gr. 2

TV Hosenfeld 1911 : VfL 1919 Lauterbach 
Samstag, 15.10.2022, 18:00 Uhr

Meuer in Top-Form

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 32:26 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TV Hosenfeld 1911 ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga Gr. 2 gegen den VfL 1919
Lauterbach. 180 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Alexander Klitsch den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die
Gäste in ihrem 6. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Los ging es mit den Doppeln. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Schmitt / Erb beim 12:
10, 11:6, 11:5 gegen Seeger / Wenczel. Da gab es nichts zu rütteln. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Erb / Meuer und Füg / Braun, die Erb / Meuer letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Nur einen Satzerfolg verbuchten wiederum Krüger / Klitsch bei ihrer Pleite gegen
Harnack / Boller. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Stefan Erb bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Hartmut Braun. Zwischenzeitlich musste Janik Schmitt zwar einen Satz abgeben,
fuhr sein Spiel gegen Johannes Füg, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt
werden konnte, aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Der Start in die Partie hätte für Lars Meuer besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Kaya Harnack noch in vier
Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. In toller Verfassung präsentierte
sich Daniel Erb im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Stefan Seeger. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:
3 an die Tische. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Pascal Krüger gegen Norbert Wenczel. Beim nachfolgenden 11:4, 11:4, 11:6 gegen
Matthias Boller fand Alexander Klitsch von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es
nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Stefan Erb und Johannes Füg entschieden, das
Stefan Erb letztendlich gewann. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Janik Schmitt gegen
Hartmut Braun, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Hartmut Braun jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch mit 11:6, 11:6, 9:11, 8:11, 9:11. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Unbeeindruckt von einem folgenden 2:0-Rückstand, kam Lars Meuer gegen Stefan Seeger dann
besser ins Spiel und gewann die Partie noch im fünften Satz. Der neue Zwischenstand war 7:5.
Daniel Erb bekam danach seinen gleichstarken Gegner Kaya Harnack indes beim deutlichen 5:11, 8:
11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Die richtige Herangehensweise hatte Pascal Krüger wiederum beim
nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Matthias Boller von Beginn an. Wenig Chancen ließ Alexander
Klitsch beim 3:0 seinem Gegner Norbert Wenczel. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Durch diesen Sieg hat der TV Hosenfeld 1911 nun 2 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der VfL 1919 Lauterbach nach der Niederlage jetzt ein
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Punkteverhältnis von 8:4 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell
IV (TV Hosenfeld 1911) bzw. gegen den SV Uttrichshausen II (VfL 1919 Lauterbach).

 Statistik:
 TV Hosenfeld 1911

Doppel: Schmitt / Erb 1:0, Erb / Meuer 1:0, Krüger / Klitsch 0:1 
Einzel: S. Erb 1:1, J. Schmitt 1:1, L. Meuer 2:0, D. Erb 0:2, P. Krüger 1:1, A. Klitsch 2:0 

 VfL 1919 Lauterbach
Doppel: Füg / Braun 0:1, Seeger / Wenczel 0:1, Harnack / Boller 1:0 
Einzel: J. Füg 0:2, H. Braun 2:0, S. Seeger 1:1, K. Harnack 1:1, M. Boller 0:2, N. Wenczel 1:1


